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3. PROMOTIONEN UND HABILITATIO¬
NEN

Promotionen Habilitationen

FB 1 6 (-) (-)
FB2 3 (-) 1 (D
FR ^1 o o RU IA\\ q l 1i
FB 4 2 (")
FB 5 8 (1) 1
FB 6 2 (")
FB 10 11 (-)
FB 13 25 (6) 1
FB 14 13 (-)
FB 17 5 (-) 1

Gesamt: 81 (12) 5 d)

(Die Klammerangaben geben die Zahl der
Promotionen bzw. der Habilitationen von
Frauen an).

Vom 04.10.1991 bis zum 30.09.1992 wurden auf
Empfehlung der Kommission für Forschung und
wiss. Nachwuchs der Universität - Gesamthoch¬
schule - Paderborn folgende Zuschüsse zu Veröf¬
fentlichungen ausgezahlt:

O Druckkostenzuschüsse zu Dissertationen:
23 Förderungsfälle, ausgezahlter
Gesamtbetrag: 6.432,54 DM
(davon 3 Fördsrungsfälle von Frauen über
zusammen 733,60 DM)

O Zeilengeld für Publikationen:
5 Förderungsfälle, ausgezahlter
Gesamtbetrag: 3.492,04 DM
(davon kein Förderungsfall von Frauen)

4. GRADUIERTENFÖRDERUNG

Nach dem Gesetz zur Förderung wissenschaftli¬
chen und künstlerischen Nachwuchses des Landes
Nordrhein-Westfalen werden im Rahmen der im
Haushaltsplan bereitgestellten Mittel Stipendien
und Zuschläge für Sach- und Reisekosten an be¬
sonders qualifizierte wissenschaftliche Nach¬
wuchskräfte gewährt. Die der Universität - Ge¬
samthochschule - Paderborn in den letzten Jahren
zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel ermögli¬
chen eine Förderung von 9 Stipendiaten.
Das Stipendium besteht aus einem Grundbetrag
(1.200 DM monatlich) und ggf. einem Kinderzu¬
schlag (300 DM monatlich). Einkommen des Sti¬
pendiaten oder der Stipendiatin und seines/ihres
Ehegatten sind zu berücksichtigen.

Am 01.02.1993 befinden sich in der Förderung:

FB 1 1 Stipendiatin (Kath. Theologie)
FB 1 1 Stipendiat (Kath. Theologie)
FB 1 1 Stipendiat (Soziologie)
FB 3 1 Stipendiatin (Sprach- und Lite¬

raturwissenschaften)
FB 5 1 Stipendiatin (Wirtschaftswissen¬

schaften)
FB 6 1 Stipendiatin (Haushaltswissen¬

schaften)
FB 13 2 Stipendiatinnen (Chemie)
FB 17 1 Stipendiat (Mathematik)
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Entwicklung der Drittmittel der Universität GH Paderborn
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Dia Dnttmitlel setzen sich zusammen aus:
- Kapitel 06 230, Trtelgruppe 99 (über den Hochschulhaushalt abgewickelte Dnttmittel)
- Kapitel 06 230, Titelgruppe 91 (ZU einschl. Personalausgaben)
- Kapitel 06 230, Titelgruppe 74 (CADLAB einschl. Personalausgaben)
- Kapitel 06 020, Titel 685.10 (Erhaltung von Wissenschaft und Forschung
- Kapitel 06 020. Titelgruppe 66 (Sondermaßnahmen zur Forschung«- und Technologieförderung)
- Forschungsförderungsmittel aus anderen Landesressorts
- KapitelfremdeMittel, die der Forschungsförderung dienen (gem. Angaben der Fachbereiche)
Im Hinblick auf die Vergleichbarkeit mit anderen Hochschulen werden ab 1990 die im jeweiligen Haushaltsjahr
entstandenen IST-Ausgaben dargestellt
Angaben in Mio DM ohne Haushaltsausgabereste ? 36<ne/o
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